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Das Coronavirus ist völlig harmlos, aber dunkle Eliten schüren Panik, um uns unsere 
Grundrechte zu stehlen. Die Bundesrepublik ist kein Land, sondern eine Firma und 
die Bevölkerung Europas wird im Zuge eines „Großen Austauschs“ gezielt islami-
siert. Viele Menschen versuchen, Ereignisse oder Entwicklungen auf Verschwörun-
gen zurückzuführen. Doch was genau ist eigentlich eine Verschwörungstheorie –  
und was nicht? Weshalb glauben Menschen an solche Behauptungen und gibt es 
heute mehr davon als früher? Hat die Corona-Pandemie zu einer sprunghaften Zu-
nahme geführt? Welche Rolle spielt das Internet bei ihrer Verbreitung? Und wann 
sind Verschwörungstheorien gefährlich und was kann man gegen sie tun? 

             Die anschließende 
Publikumsdiskussion 
wird von Kristin Harney 
moderiert. Kristin Harney  
ist Beraterin bei der 
Mobilen Beratung gegen 
Rechtsextremismus für 
Demokratie in Nieder- 
sachsen und war bis 
2019 im Zentrum 
Demokratische Bildung 
Wolfsburg beschäftigt. 

Michael Butter ist Professor für Amerikanische Literatur und Kulturgeschichte an der Eberhard 
Karls Universität Tübingen. Er leitet ein europäisches Forschungsprojekt zu Verschwörungs-
theorien und ist in den Medien regelmäßig als Experte zum Thema präsent. 
In seinem 2018 erschienen Buch »Nichts ist, wie es scheint: Über Verschwörungstheorien« ana-
lysiert er die verschiedenen Formen von Verschwörungstheorien.

*

⇢ ⇢

Fo
to

: ©
 B

er
th

ol
d 

St
ei

nh
ilb

er
/U

ni
 Tü

bi
ng

en


